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Nistkastenkontrolle 2020 
 

Geissenschachen Brugg:  

Alle Samstage im Oktober waren bereits verplant, darum haben 
wir am Freitag beschlossen, trotz schlechter Wettervorhersage 
den Anlass am Samstag, 10. Oktober 2020 durchzuführen. Es 
regnete leicht, doch 8 Personen haben sich um 9 Uhr im Brugger 
Schachen beim Kies-Parkplatz Station Au eingefunden.  
 

Je eine 3er Gruppe begann mit der Kontrolle bei Kasten 60 und 
die andere bei Kasten 101. Wir Drei in der Frauengruppe hatten 
Glück, dass 2 Personen verspätet kamen und zu uns stiessen. Somit war auch bei uns ein starker 
Mann, welcher die Kästen herunterholte und mit seiner kleinen Tochter eine grosse Helferin 
mitbrachte. Sie war es dann auch, welche 2 Kästen öffnete, in denen Siebenschläfer waren. 
Der Regen liess mehr und mehr nach und vor 11 Uhr trafen wir beim Kasten 18 aufeinander. Nach 
kurzer Besprechung wurden die restlichen Kästen 201 bis 222 kontrolliert. 
 

Besondere Beobachtung: 1 Nachtreiher fliegt vom Reisfeld weg. 
 

Zum Abschluss trafen sich 6 Personen um 11.50 im Rest. Rotes Haus zum Mittagessen. 
 

Ein spezieller Dank gebührt Emma für ihren grossen Einsatz sowie Paul für den Flaschenvogel-
Rotwein, welchen wir zum feinen Essen sehr genossen haben. 
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  Farbtupfer im Regenwetter 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                B. H. 
 
                                                                       Einer der 3 Siebenschläfer 
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Schlussfoto nach getaner 
Arbeit 
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Nistkastenkontrolle 2020 
Unterhag (Badi) Brugg 

Am Sonntagnachmittag, 25. Oktober 2020 haben 3 Personen bei 
schönstem Wetter die 18 Nistkästen an den Hochstammobst-
bäumen im Unterhag kontrolliert. Im Kasten 11 überlebte eine 
adulte Kohlmeise auf ihrem Nest nicht, im obersten Teil des 
Nistkastens hing ein grosses Wespennest (Foto). 
Das Resultat mit 6 Brutpaaren 3 toten Vögeln, 2 Eiern und 6 leeren 
Kästen ist schlechter als 2017. 

Juhui! Es gibt auch gute Nachrichten. Das Wetter war schön und wir 
haben eine wunderbare Marroni bei einem der noch kleinen Bäume 
gefunden (Foto). 

        I   Die Ausnahme:  
                I   Ein bebrütetes Nest. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Abstand und Freude an der Arbeit. 
                     

                                                                                                  
Bericht:  Renate Erb                   Hängt nun an neuem Ast, 
Fotos:     Beni Herzog, Renate Erb  der alte war abgebrochen 


